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I. Einführung: Worum geht es?

Die Politisierbarkeit von Wirklichkeiten
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II. Kurze Bemerkung zur Theorie: Ökonomische 
Modellwelten und Konventionen

The World in a Model
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II. Kurze Bemerkung zur Theorie: Ökonomische 
Modellwelten und Konventionen

Die Konventionssoziologie
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III. Empirisches Forschungsdesign und erste 
Teilauswertung.

Die Q-Methode

 Das Antwortverhalten von Personen wird korreliert.

 „Struktur“ in den Daten bedeutet, dass es gemeinsame Bezugspunkte

gibt, an denen sich Personen gleichermaßen orientieren, ob

ablehnend oder zustimmend.

 Höhere Zahl an Fragen ermöglicht Signifikanz bei geringerer

Teilnehmerzahl.
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III. Empirisches Forschungsdesign und erste 
Teilauswertung.

Die Daten

 Erhebung durch Online Fragebogen

(https://politisierung-oekonomischer-normen.de).

 Probanden bewerten charakteristische Aussagen verschiedenartiger

Arbeitsmarktmodelle im Rahmen einer hypothetischen Situation.

 20 Aussagen werden entlang einer neunwertigen Skala beurteilt.

 Untersuchungsgruppen mit 15 Befragten: Arbeitslose, Arbeitnehmer,

Arbeitgeber und Gewerkschaftsfunktionäre.
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III. Empirisches Forschungsdesign und erste 
Teilauswertung.

Ergebnisse: 9 Arbeitnehmer
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Korrelationsmatrix und KMO-Kriterium



III. Empirisches Forschungsdesign und erste 
Teilauswertung.

Faktorladungen: Gibt es gemeinsame Bezugsmuster?
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III. Empirisches Forschungsdesign und erste 
Teilauswertung.

Faktorladungen: Gibt es gemeinsame Bezugsmuster?

Aussage KL2:

Aussage KY1:

Aussage AG 1:
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IV. Gegenwärtiger Fortschrittsgrad und weitere 
Schritte.

Probleme

 Theorie: Was sehen wir überhaupt, wenn wir solche Korrelationen sehen?

 Empirie: Rekrutierung von Befragungsteilnehmern. 
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